
 

Leitbildziele der Gemeinde Siselen 2046 

 

UMWELT   

Natur und Landschaft 

U.1  Die landwirtschaftlich geprägte Landschaft sowie der Wald sind intakt und werden 

  engagiert sowie naturnah gepflegt.  

U.2 Das Potenzial für die ökologische Vernetzung ist ausgeschöpft und die Artenviel- 

 falt hat gegenüber dem Stand 2016 messbar zugenommen. 

 

Energie 

U.3  Der Wärme- und Strombedarf in privaten und öffentlichen Hochbauten wird über 

erneuerbare Energiequellen abgedeckt.  

U.4 50% dieser erneuerbaren Energiequellen stammen aus lokal vorhandenen oder  

 gemeindeeigenen Energieressourcen.  

U.5 Der durchschnittliche Stromverbrauch pro Einwohner ist gegenüber dem Stand  

 2016 um 20% reduziert.  

 

Boden 

U.6 Der landwirtschaftlich genutzte Boden wird bodengerecht und umweltschonend  

 bewirtschaftet.  

U.7 Der Boden ist fruchtbar und liefert gute Erträge. 

 

 

WIRTSCHAFT   

Gewerbe 

W.1 Das lokale Gewerbe ist vielfältig und die Anzahl Betriebe hat sich gegenüber 2016  

 erhöht.  

W.2 Die Anzahl der innovativen Kleinunternehmen hat sich gegenüber dem Stand 2016 erhöht. 

W.3 Der  sanfte Tourismus in der Region trägt in Siselen zu einer nennenswerten Wert- 

 schöpfung bei. 

 

Infrastruktur 

W.4 Die gemeindeeigene Infrastruktur ist gut unterhalten. Sie entspricht dem Stand der  

 Technik und den sich wandelnden gesellschaftlichen Anforderungen. 

  

Finanzen und Steuern 

W.5 Der Finanzhaushalt ist gesund. 

W.6 Der Anteil der gebundenen Ausgaben beträgt max. 75%.  

W.7 Der Steuersatz liegt im langjährigen Mittel bei max. 1.85. 

 

  



 

Behörden und Verwaltung 

W.8 Die Strukturen der Behörden und der Verwaltung entsprechen den sich verändern- 

 den Anforderungen.  

W.9 Die Verwaltung erbringt attraktive Dienstleistungen.    

W.10 Behörden und Verwaltung betreiben eine aktive und transparente Kommunikation.  

 

 

GESELLSCHAFT    

Wohnen 

G.1 Die Bevölkerungszahl von Siselen hat sich kontinuierlich auf 750 Einwohner erhöht. 

G.2 Die Bevölkerung hat Zugang zur Versorgung mit Gütern und Dienstleistungen des täglichen 

Bedarfs. 

 

Mobilität 

G.3 Der öffentliche Verkehr ist bedarfsgerecht ausgebaut. 

 

Kultur 

G.4 Das schützenswerte Orts- und Dorfbild (ISOS) ist intakt und wird gepflegt. 

G.5 Das kulturelle Dorfleben ist aktiv und hat Angebote für alle Altersgruppen.  

G.6 Die Pflege des kulturellen Erbes wird unterstützt. 

  

Bildung 

G.7 Das Schulraumangebot für die Primarschule ist am Schulstandort Finsterhennen- 

 Siselen vorhanden. 

 

Integration und Gemeinschaft 

G.8 Die Bevölkerung wird in die politischen Prozesse einbezogen.  

G.9 Die Bevölkerung identifiziert sich mit der Gemeinde. 

G.10 Die Nachbarschaftshilfe funktioniert gut und ist ein wichtiger Pfeiler des Zusammenlebens.  

G.11 Neuzuzüger und Neuzuzügerinnen aus dem In- und Ausland sind innerhalb kurzer  

 Zeit ins Dorfleben integriert.  

 

Zusammenarbeit 

G.12 Die überkommunale Zusammenarbeit ist gut ausgebaut und wird gepflegt, Syner- 

 gien werden genutzt. 


